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Die Schulen PGS arbeiten gemäss vorliegendem Hausaufgabenkonzept.   
Grundlage dazu sind die kantonalen Vorgaben in den Allgemeinen Hinweisen und Bestimmungen 
zum Lehrplan 21 (5.1.5 Hausaufgaben, S. 20).  
 
Es gelten folgende zeitlichen Vorgaben:   
1./2. Klasse bis 30 Min./Woche 
3.-6. Klasse 30 bis max. 45 Min./Woche 
 
Grundsätze 
• Hausaufgaben fördern die Selbstorganisation und die Selbstverantwortung. 
• Hausaufgaben können den Unterricht vorbereiten. 
• Hausaufgaben helfen, Unterrichtsinhalte zu vertiefen und nachzubereiten 
 
Schülerinnen und Schüler … 

– machen die Hausaufgaben in der Regel selbständig. 
– sind verantwortlich, dass Hausaufgaben und Schulmaterial vorhanden sind.  
– merken sich die Hausaufgaben (Hausaufgabenheft / Hello Class o.a.). 
– holen sich rechtzeitig und selbstständig die allenfalls nötige Unterstützung. 

 
Lehrpersonen… 

– erteilen Hausaufgaben, welche von den Schülerinnen und Schülern selbständig gelöst wer-
den können. 

– berücksichtigen die kantonalen zeitlichen Vorgaben und sprechen sich im Klassenteam ab.  
– halten die Hausaufgaben für die Schülerinnen und Schülern einsehbar/sichtbar fest. 
– informieren die Eltern über das Hausaufgabenkonzept und ihre Erwartungen an die  

Schülerinnen und Schüler, bzw. die Eltern. 
 

Eltern … 
– zeigen Interesse am Einsatz ihrer Kinder für die schulische Arbeit.  
– motivieren ihre Kinder und helfen beim Zeitmanagement. 
– ermöglichen ihrem Kind, die Hausaufgaben an einem ruhigen Arbeitsplatz zu machen. 
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